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LIEBE STADIONBESUCHER, LIEBE HERTHANER! Herzlich willkommen zum letzten



Heimspiel in dieser Saison! Wir freuen uns sehr, Sie zu unserem Spiel gegen den SV Darmstadt 98 im Olympiastadion begrüßen zu können. Das gilt selbstverständlich auch für unsere Gäste – die Mannschaft, Trainer, Offizielle und mitgereiste Anhänger der „Lilien“! Eine bemerkenswerte Saison neigt sich dem Ende entgegen. Eine Spielzeit, die besser lief als es viele (selbsternannte) Experten im zurückliegenden Sommer für möglich gehalten hatten. Platz 7 ist bereits seit dem vergangenen Wochenende sicher – und damit die Teilnahme am Europa-Pokal in der Saison 2016/17. Dieses gute Ergebnis ist auch dank Ihrer tollen Unterstützung



erst möglich geworden: Platz 4 in der Heim-Tabelle ist nicht zuletzt auch Ihnen zu verdanken. Für Ihr Vertrauen, Ihre Unterstützung und Ihren Zuspruch wollen wir uns an dieser Stelle ganz herzlich bedanken! Doch noch ist die Saison nicht zu Ende – wir wollen das Optimum herausholen. Deshalb freuen wir uns nun auf packende 90 Minuten: Wir, der Verein, die gesamte Mannschaft, das Trainerteam und die Offiziellen, werden heute alles dafür geben, gemeinsam mit Ihnen auf der Tribüne die drei Punkte in Berlin zu behalten! Herzlichst, das Team von Hertha BSC



PARTNER DES TAGES



FITMIT AOK – DIE APP, DIE DICH BEWEGT! Du spielst Fußball im Verein, gehst regelmässig ins Fitnessstudio oder trainierst im Park? Mit der FitMit AOK-App zahlt sich Dein körperlicher Einsatz ab jetzt doppelt aus! Du haust rein, wir hauen raus! Auf die Plätze, fertig, los: Das Programm FitMit AOK der AOK Nordost verwandelt gesunden Lifestyle in Prämien und tolle Vorteile. Die kostenfreie App ist Dein Eingangstor zu FitMit AOK. Sie ermöglicht Dir, Deine sportlichen Leistungen direkt mobil in Punkte umzurechnen. Die FitMit AOK-App funktioniert dabei ganz unkompliziert: Verknüpfe die App einfach über Apple Health bzw. Google Fit mit einem FitnessTracker oder einer Fitness-App und los geht’s. Punkte sammelst Du übrigens auch für die Teilnahme an Vorsorgeuntersuchungen, Mitgliedschaften, beispielsweise in Sportvereinen und für soziales Engagement, wie etwa einer Blutspende. Die notwendigen Bescheinigungen lassen sich in der App ganz einfach über Fotos hochladen. Profitiere jetzt von den starken Leistungen der AOK Nordost! Wenn Du bei der AOK Nordost versichert bist und Dich für die



Teilnahme an FitMit AOK entschieden hast, profitierst Du vom vollen Umfang des Programms: Denn die gesammelten Punkte können in attraktive Sach- und Geldprämien sowie Spenden getauscht werden. Wer besonders aktiv ist, steigt im Level und erhält so Rabatte bei interessanten Partnern, wie z.B. im Fanshop von Hertha BSC. Insgesamt gibt es fünf Level zu erreichen: Start, Aktiv, Fit, Top und Best. Je aktiver Du bist, desto höher wird Dein Status und desto wertvoller sind Deine Vorteile: Du erhältst Vergünstigungen in teilnehmen-



den Sportstudios, Freizeiteinrichtungen und Sportgeschäften. Eine Desktop-Variante ermöglicht zudem, Erfolge zu Hause nachzutragen. Und keine Sorge: Die Kontrolle über Deine Daten behälst Du! Die App speichert lediglich, wann Du mit welcher Sportart aktiv warst. Alles andere, weißt nur Du alleine. Wer sich informieren möchte, kann das sofort online unter fitmit-aok.de oder am Spieltag vor Ort am AOK-Stand machen.



AKTUELL



HERTHA BSC SPIELT IN EUROPA – DIE FRAGE IST NUR NOCH: WANN? Der nächste internationale Auftritt für Hertha BSC kann kommen! Zwei Spieltage vor Schluss sind die Blau-Weißen ganz sicher unter den ersten sieben Mannschaften in der Bundesliga und nach sieben Jahren wieder für einen europäischen Wettbewerb qualifiziert. Das ist – gemessen am Saisonziel „Klassenerhalt“ – ein Quantensprung. Das Team von Pál Dardái hat Großartiges in dieser Saison geleistet und tritt heute mit neun Siegen und fünf Remis bei gerade einmal zwei Niederlagen als viertbestes Heimteam der Bundesliga gegen den Aufsteiger aus Darmstadt an. Gelingt der zehnte Heimsieg, bleibt es auch dabei. Hertha BSC spielt aber auch bereits um die kommende Saisonvorbereitung: Als Liga-Siebter müsste das Team bereits am 28. Juli in der Qualifikation zur Europa League starten, als Fünfter bzw. Sechster ginge es erst Mitte September los. Als Vierter rufen Mitte August die Playoffs in der Champions League. Beim 1:2 in Leverkusen zollte Pál Dárdai trotz der Niederlage und dem Ärger über die verschlafene Startphase mit zwei Gegentoren in den ersten 16 Minuten seiner Elf großen Respekt. „Die Mann-



schaft hat nach dem 0:2-Rückstand in Leverkusen Charakter gezeigt.“ Und im Hinblick auf die Frage nach Champions oder Europa League machte er deutlich: „Unsere Aufgabe ist es jetzt,



den fünften Platz zu verteidigen.“ Gut, dass für das Spiel gegen Darmstadt die zuletzt verletzten Stammspieler unter der Woche wieder ins Mannschaftstraining zurückgekehrt sind. Vladimir Darida fehlte in den vergangenen drei Partien durch eine Innenbanddehnung im Knie und wurde schmerzlich vermisst. Ist er fit, kommt er auch wieder für die Startformation infrage, räumt aber selbst ein: „Wir müssen jetzt schauen, wie das Knie nach der Belastung reagiert.“ Auch John Anthony Brooks hat seine Vor allem in der ersten Halbzeit musste der FC Bayern beim Gastspiel in Berlin zu allen Mitteln greifen, um die Berliner Gastgeber im Zaum zu halten. Thiago (links) zeigte gegen Mitchell Weiser, dass der Rekordmeister beim 2:0 dabei sogar die Grenze des Erlaubten überschritt.



AKTUELL



Blessur überstanden und ist wieder voll einsatzfähig. In der vergangenen Woche ergab sich somit für Dárdai eine Situation, die er in der ganzen Saison noch nicht vorgefunden hatte: Alle Profis waren beim Mannschaftstraining dabei. Dennoch muss der Ungar im letzten Heimspiel der Bundesligasaison sein Team gegen Darmstadt auf jeden Fall umbauen, weil Marvin Plattenhardt nach seiner fünften Gelben Karte gesperrt ist. Der Linksverteidiger hatte bislang keine einzige Bundesliga-Minute versäumt. Sein Fehlen könnte eine erneute Chance für Johannes van den Bergh werden, der „Platte“ schon einmal im Pokalspiel in Nürnberg vertreten hat. Auch die DefensivAllzweckwaffe Peter Pekarik und



Hertha-Eigengewächs Maximilian Mittelstädt, der gegen den FC Bayern sein Debüt in der Hertha-Startelf gab, könnten zum Zuge kommen. Plattenhardt, der natürlich im Stadion weilt, ist fest davon überzeugt, dass das blau-weiße Team seinen Ausfall auffangen wird: „Egal wer jetzt reinkommt, ich bin davon überzeugt, dass er ein gutes Spiel machen wird.“ Das wird auf jeden Fall auch Herthas Mann zwischen den Pfosten tun. Gegen Bayern zeigte Thomas Kraft, dass er eine ebenso verlässliche Stütze ist wie der Norweger Rune Jarstein, der im Pokalhalbfinale gegen Dortmund und in Leverkusen gleich serienweise mit spektakulären Aktionen nachhaltig seine ausgezeichnete Form unterstrich. „Rune hat uns



Bundesliga-Tabelle nach dem 32. Spieltag Pl. Mannschaft 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18.



FC Bayern München Borussia Dortmund Bayer 04 Leverkusen Borussia M’gladbach Hertha BSC FC Schalke 04 1. FSV Mainz 05 1. FC Köln FC Ingolstadt VfL Wolfsburg Hamburger SV FC Augsburg TSG 1899 Hoffenheim SV Darmstadt 98 Werder Bremen Eintracht Frankfurt VfB Stuttgart Hannover 96



in Leverkusen in den wichtigen Momenten am Leben gehalten“, lobte Dárdai seine augenblickliche Nummer 1 zwischen den Pfosten. Wie auch immer aber die Aufstellung ausieht: Das Ziel gegen den Aufstieger ist klar – der zehnte Heimsieg soll her. Pál Dárdai: „Das haben die Mannschaft und die Fans verdient. Samstag soll ein schöner Tag für alle Herthaner sein!“ Und mit einem Blick auf die anderen Kontrahenten in der Liga erklärte Fabian Lustenberger trocken: „Wir sind nicht in der Situation, dass wir sagen, wir greifen den Vierten an. Aber von mir aus darf Leverkusen gegen Gladbach am Wochenende gern so weitermachen und seine Siegesserie ausbauen.“
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Kraft



Die S-Bahn Berlin ermöglicht allen Hertha-Fans eine staufreie Anreise zu allen Heimspielen. Den S-Bahnhof Olympiastadion erreichen Sie mit der S5. Vom Alexanderplatz beträgt die Fahrzeit 26 Minuten, vom S-Bahnhof Friedrichstraße 22 und vom S-Bahnhof Zoologischer Garten sind es nur 14 Minuten. Damit die An- und Abreise reibungslos gelingt, werden an Spieltagen zusätzliche Verstärkerzüge zwischen den Bahnhöfen Westkreuz und Olympiastadion eingesetzt. Die S-Bahn Berlin wünscht allen Hertha-Fans viel Spaß beim Fußball!
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Kader des SV Darmstadt 98
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Tor 1 Patrick Platins 31 Christian Mathenia 40 Łukasz Załuska Abwehr 3 Michael Stegmayer 4 Aytaç Sulu 5 Benjamin Gorka 13 György Garics 15 Júnior Díaz 17 Sandro Sirigu 23 Florian Jungwirth 32 Fabian Holland 33 Luca Caldirola 34 Konstantin Rausch 35 Slobodan Rajkovi c 39 Noel Wembacher



Mittelfeld 6 Mario Vranci ˇ c 8 Jerôme Gondorf 10 Jan Rosenthal 11 Tobias Kempe 18 Peter Niemeyer 37 Ali Kazimi 38 Nick Volk Sturm 7 Marco Sailer 9 14 19 20



Dominik Stroh-Engel Sandro Wagner Felix Platte Marcel Heller



Trainer Dirk Schuster



Zum Ankreuzen – Wer hat gespielt?



Mittelfeld



STATISTIK Bundesliga 2015/16 SP



Termin



Begegnung



Ergebnis



Pl.



Zuschauer



01



Sa.15.08.2015, 15:30 Uhr



A



FC Augsburg



1:0 (0:0)



7



28.130



Schiedsrichter Tobias Welz



02



Fr., 21.08.2015, 20:30 Uhr



H



SV Werder Bremen



1:1 (1:1)



7



56.376



Sascha Stegemann



03



So.30.08.2015, 15.30 Uhr



A



Borussia Dortmund



1:3 (0:1)



10



80.500



Guido Winkmann



04



Sa. 12.09.2015, 15.30 Uhr



H



VfB Stuttgart



2:1 (2:1)



7



45.994



Tobias Stieler



05



Sa. 19.09.2015, 15.30 Uhr



A



VfL Wolfsburg



0:2 (0:0)



11



30.000



Günter Perl



06



Di. 22.09.2015, 20.00 Uhr



H



1. FC Köln



2:0 (1:0)



5



40.181



Florian Meyer



07



So.27.09.2015, 15.30 Uhr



A



Eintracht Frankfurt



1:1 (0:1)



6



46.000



Benjamin Brand



08



Sa. 03.10.2015, 15.30 Uhr



H



Hamburger SV



3:0 (1:0)



4



65.427



Dr. Felix Brych



09



Sa. 17.10.2015, 15.30 Uhr



A



FC Schalke 04



1:2 (0:1)



5



61.336



Marco Fritz



10



Sa. 24.10.2015, 18.30 Uhr



A



FC Ingolstadt 04



1:0 (1:0)



5



15.000



Sascha Stegemann



11



Sa. 31.10.2015, 15.30 Uhr



H



Borussia M’gladbach



1:4 (0:2)



6



58.566



Peter Sippel



12



Fr. 06.11.2015, 20.30 Uhr



A



Hannover 96



3:1 (1:0)



4



40.200



Christian Dingert



13



So. 22.11.2015, 15.30 Uhr



H



TSG 1899 Hoffenheim



1:0 (1:0)



4



37.045



Guido Winkmann



14



Sa. 28.11.2015, 15.30 Uhr



A



FC Bayern München



0:2 (0:2)



5



75.000



Dr. Jochen Drees



15



Sa. 05.12.2015, 15.30 Uhr



H



Bayer 04 Leverkusen



2:1 (1:1)



4



41.819



Robert Hartmann



16



Sa. 12.12.2015, 15.30 Uhr



A



SV Darmstadt 98



4:0 (2:0)



3



17.000



Günter Perl



17



So. 20.12.2015, 15.30 Uhr



H



1. FSV Mainz 05



2:0 (1:0)



3



39.835



Peter Sippel



18



Sa. 23.01.2016, 15.30 Uhr



H



FC Augsburg



0:0 (



)



3



35.196



Tobias Stieler



19



Sa. 30.01.2016, 15.30 Uhr



A



SV Werder Bremen



3:3 (2:0)



3



40.141



Bastian Dankert



20



Sa. 06.02.2016, 15.30 Uhr



H



Borussia Dortmund



0:0 (



)



3



74.244



Marco Fritz



21



Sa. 13.02.2016, 15.30 Uhr



A



VfB Stuttgart



0:2 (0:0)



4



45.465



Christian Dingert



22



Sa. 20.02.2016, 15.30 Uhr



H



VfL Wolfsburg



1:1 (0:0)



3



40.126



Sascha Stegemann



23



Fr. 26.02.2016, 20.30 Uhr



A



1. FC Köln



1:0 (1:0)



3



48.900



Tobias Stieler



24



Mi. 02.03.2016, 20.00 Uhr



H



Eintracht Frankfurt



2:0 (0:0)



3



36.608



Knut Kircher



25



So. 06.03.2016, 17.30 Uhr



A



Hamburger SV



0:2 (0:0)



3



46.136



Dr. Felix Brych



26



Fr. 11.03.2016, 20.30 Uhr



H



FC Schalke 04



2:0 (1:0)



3



51.424



Tobias Welz



27



Sa. 19.03.2016, 15.30 Uhr



H



FC Ingolstadt 04



2:1 (0:0)



3



40.385



Patrick Ittrich



28



So. 03.04.2016, 15.30 Uhr



A



Borussia M’gladbach



0:5 (0:1)



3



53.114



Sascha Stegemann



29



Fr. 08.04.2016, 20.30 Uhr



H



Hannover 96



2:2 (1:1)



3



45.229



Benjamin Brand



30



Sa. 16.04.2016, 15.30 Uhr



A



TSG 1899 Hoffenheim



1:2 (0:1)



4



27.745



Guido Winkmann



31



Sa. 23.04.2016, 15.30 Uhr



H



FC Bayern München



0:2 (0:0)



4



76.233



Marco Fritz



32



Sa. 30.04.2016, 18.30 Uhr



A



Bayer 04 Leverkusen



1:2 (1:2)



5



30.210



Tobias Stieler



33



Sa. 07.05.2016, 15.30 Uhr



H



SV Darmstadt 98



34



Sa. 14.05.2016, 15.30 Uhr



A



1. FSV Mainz 05



DFB-Pokal 2015/16 SP



Datum



Begegnung



Ergebnis



Zuschauer



01



Mo. 10.08.2015, 18.30 Uhr



A



Arminia Bielefeld



2:0 (0:0)



21.484



Schiedsrichter



02



Di. 27.10.2015, 19.00 Uhr



A



FSV Frankfurt



2:1 n.V. (1:1)



08.177



Patrick Ittrich



03



Mi. 16.12.2015, 19.00 Uhr



A



1. FC Nürnberg



2:0 (1:0)



35.204



Tobias Stieler



04



Mi. 10.02.2016, 19.00 Uhr



A



1. FC Heidenheim



3:2 (2:1)



11.900



Deniz Aytekin



05



Mi. 20.04.2016, 20.30 Uhr



H



Borussia Dortmund



0:3 (0:1)



76.233



Deniz Aytekin



Arne Aarnink



UNSER GEGNER



„LILIEN“ SIND AUSWÄRTS DIE NUMMER 4 DER LIGA! Der SV Darmstadt 98 spielt nach 33 Jahren Abstinenz bei seiner Rückkehr in die Bundesliga eine bemerkenswerte Saison . Die „Lilien“ galten vor der Saison vielerorts als designierter Absteiger, doch vor allem durch die viertbeste Auswärtsbilanz (!) aller Teams kann die Mannschaft von Dirk Schuster zwei Spieltage vor Saisonschluss den Klassenerhalt weiterhin aus eigener Kraft sichern – trotz der schmerzlichen 1:2-Heimniederlage im Hessenderby am vergangenen Samstag gegen die ebenfalls im Abstiegskampf befindliche Frankfurter Eintracht. Auf Reisen sammelten die Darmstädter 23 Punkte (zum Vergleich – für Hertha BSC sind es vor dem Gastspiel in Mainz am letzten Spieltag dieser Saison 17 Punkte/Platz 9). Am heimischen Böllenfalltor hingegen sind es nur zwölf Zähler. Wer aber glaubt, dass den Hessen im Saisonendspurt vielleicht die Luft ausgeht, der sollte einmal auf die Hin- und Rückrundentabelle schauen. In beiden Listen ist Darmstadt 13. Dabei holte das Team 2015 insgesamt 18 und 2016 bislang 17 Zähler. Aus ihren Möglichkeiten haben die „Lilien“ Maximales gemacht – und das soll in den beiden letzten Spielen nun auch mit dem Klassenerhalt gekrönt werden. Durch das 1:2 gegen Frankfurt ist diese Aufgabe zwar nicht leichter geworden, doch die Darmstädter Spieler haben diese Derbyniederlage inzwischen abgehakt. „Es ist bitter, aber an unserer Situation hat sich nicht viel geändert: Wir haben noch zwei Punkte Vorsprung und weiter alles selbst in der Hand“, brachte Torwart Christian Mathenia die Stimmung bei den Gastgebern nach der Heimniederlage gegen Frankfurt auf den Punkt. Der Keeper stand wie auch der italienische Abwehrspieler Luca Caldirola in allen BundesligaPartien der Darmstädter über 90 Minuten auf dem Platz. Der ehemalige italienische U21-Kapitän, zwischenzeitlich von der Innenverteidigung auf



die linke Außenbahn gewechselt, rückte nach der frühzeitigen Verletzung von Slobodan Rajkovic nach 15 Minuten gegen die Eintracht in die zentrale Abwehr zurück und dürfte dort wohl auch in Berlin auflaufen. Über zwei Dinge sinnierten die „Lilien“ nach der letzten Partie besonders: über die starke erste Halbzeit und das späte 1:2 in der 85. Minute. Trainer Dirk Schuster analysierte: „Es waren zwei grundverschiedene Halbzeiten. In der ersten waren wir klar besser, wir haben mehr investiert, hatten die besseren Chancen und haben folgerichtig das 1:0 gemacht.“ Darmstadt hatte sogar die Chance, per Foulelfmeter auf 2:0 zu erhöhen, doch Sandro Wagner vergab diese Gelegenheit. Sogar einen zweiten Elfmeter hätten die Lilien bekommen können, als Fabian Holland kurz vor der Halbzeit im Strafraum umgerissen worden war. Der zweite



Durchgang gefiel dem vom „Kicker“ zum „Mann des Jahres 2015“ gewählten Coach wesentlich weniger: „Wir haben es anschließend nicht mehr geschafft, für Entlastung zu sorgen, waren im Passspiel zu schlampig und haben keine zweiten Bälle gewonnen. Dass wir uns nach zwei Standards mit kleinen Fehlern selbst um die Früchte unserer Arbeit gebracht haben, fühlt sich natürlich nicht gut an. Aber trotzdem stehen wir weiter über dem Strich und sind jetzt in Berlin gefordert, die Leistung aus der ersten Halbzeit zu bestätigen.“ Für Berlin lassen die Lilien nichts unversucht. Am Dienstag wurde das obligatorische Yoga gestrichen, dafür ging es auf die Bowlingbahn. Das klappte bereits 2015 im Saisonendspurt mit folgenden Siegen gegen Kaiserslautern (3:2) und Karlsruhe (1:0) ganz gut ...



RÜCKBLICK



BAYERN & BAYER GEFORDERT – DIE EURO LEAGUE ERREICHT! Fakten zum Spiel gegen München Debüt I: Der 19-jährige Abwehrspieler Maximilian Mittelstädt feierte gegen den FC Bayern sein Startelfdebüt. Zuschauer: Das Spiel wurde im ausverkauften Stadion, mit Zusatztribüne am Marathontor, von insgesamt 76.233 Zuschauern verfolgt – natürlich BundesligaSaisonrekord zu Hause. Quotensieger: Die Blau-Weißen gewannen 52 Prozent der Zweikämpfe. Schuss-Stark: Die meisten Ballkontakte im Spiel der Berliner hatte mit 58 Aktionen Tolga Cigerci. Niklas Stark gab mit drei Torschüssen die meisten auf das gegnerische Tor ab. Die meisten Torschussvorlagen aufseiten der Herthaner lieferte Maximilian Mittelstädt mit zwei. Debüt II: Florian Kohls wurde in der 83. Minute eingewechselt. Für das Eigengewächs war es die Bundesliga-Premiere.



Gegen den FC Bayern München hielt die fünfmal umgestellte blau-weiße Elf in den ersten 45 Minuten mit einer couragierten und mutigen Leistung gut dagegen. Unmittelbar nach Wiederanpfiff brachte Vidal die Gäste mit einem unhaltbar abgefälschten Distanzschuss jedoch in Führung. Obwohl die Herthaner nie aufgaben und um den Ausgleich bemüht blieben, erzielten die Münchner zehn Minuten vor Schluss durch Douglas Costa das 0:2. Nichts Zählbares gab es leider auch eine Woche später im Auswärtsspiel bei Bayer 04 Leverkusen zu holen. Die Dárdai-Elf geriet am Rhein durch zwei Tore von Brandt (2.) und Bender (16.) früh in Rückstand. Vedad Ibiševi c verkürzte zwar nach einer Flanke von Peter Pekarik, der Ausgleich gelang trotz aller Bemühungen und einiger Chancen nicht mehr.



Fakten zum Spiel gegen Leverkusen Spielanteile: Die Berliner hatten auswärts 49 Prozent Ballbesitz und eine Passquote von 75 Prozent. Anschlusstreffer: Vedad Ibiševi c verkürzte nach einer Flanke von Peter Pekarik in der 21. Minute auf 1:2. Es war der 10. Saisontreffer des Bosniers. Genauigkeit: Die meisten Ballkontakte im Spiel der Berliner hatte mit 78 Aktionen Tolga Cigerci. Niklas Stark gab mit zwei Torschüssen die meisten Schüsse auf das gegnerische Tor ab. Die meisten Torschussvorlagen aufseiten der Herthaner hatte Tolga Cigerci (drei). Euro League ereicht: Trotz der Niederlage gegen Bayer Leverkusen qualifizierte sich Hertha BSC am 32. Spieltag für die Europa League! In der Tabelle stehen die Blau-Weißen mit 49 Punkten auf dem fünften Platz. Valentin Stocker (vorne) wird von Bayerns Serdar Tasci gebremst, Joshua Kimmich verfolgt den Zweikampf.



HAUPTSPONSOR



MIT BET-AT-HOME.COM FANMEILEN SAMMELN Wetten und abstauben! Mit den Hertha BSC FanMeilen, dem Bonusprogramm von Hertha BSC, können besondere Fanträume wahr werden. Fanartikel, Eintrittskarten, Stadionführungen, Meet and Greet und vieles mehr. FanMeilen können für viele tolle Dinge eingelöst werden. Unser Hauptsponsor bet-at-home.com unterstützt die Fans beim Meilensammeln. Für jede Neuanmeldung auf bet-at-home.com erhalten Hertha



BSC-Fans sofort 500 FanMeilen auf ihrem Bonuskonto gutgeschrieben. Dafür muss das Wettkonto nur mit der Bonuskartennummer verknüpft werden. Wer sein Wettkonto zum Start mit mindestens 20 Euro Guthaben auflädt, bekommt noch einmal 5.000 FanMeilen dazu! Aber damit ist es noch nicht genug: Jede Wette auf ein Spiel



der Herthaner bringt noch einmal zusätzliche FanMeilen. Pro 1 Euro Einsatz werden weitere 10 Fanmeilen gutgeschrieben. Also, schnell Wettkonto einrichten, Bonuscard verknüpfen und FanMeilen sammeln. Jetzt FanMeilen sammeln unter www.herthabsc-bonus.de



HIER REGIERT DER FAN. Eine ganze neue Welt für Fans. FanMeilen sammeln und Fanträume wahr machen. Komm jetzt ins Hertha BSC Bonusprogramm.



www.herthabsc-bonus.de



INTERVIEW



NORDLICHT IM TOR Rune Almenning Jarstein ist einer der Gewinner der aktuellen Saison. Der Norweger überzeugte im Hertha-Tor mit konstant guten Leistungen und behielt in der Liga insgesamt elfmal eine „weiße Weste“. Auch im letzten Spiel bei Bayer 04 Leverkusen zeigte Jarstein eine starke Leistung, musste sich mit seinen Teamkollegen am Ende aber dennoch knapp geschlagen geben. Doch Herthas Nummer 22 hat die Niederlage abgehakt und noch klare Vorstellungen für die letzten beiden Saisonspiele. Im Interview mit WIR HERTHANER spricht Jarstein über persönliche und mannschaftliche Ziele, einen möglichen Traumgegner im nächstjährigen internationalen Wettbewerb und das anstehende Duell mit Darmstadt 98. Rune, am Montag hatte die Mannschaft trainingsfrei. Wie hast du den Tag genutzt? Rune Almenning Jarstein: Wir haben den Tag zu Hause verbracht. Meine kleine Tochter war leider ein bisschen krank, deshalb haben wir nichts Besonderes gemacht. Ihr geht es wieder gut und sie geht schon wieder in den Kindergarten. Wie wichtig ist es, gerade im Saisonendspurt mal einen Tag durchschnaufen zu können? Jarstein: Freie Tage sind gut, denn es ist wichtig, dass man sich erholen kann. Aber eigentlich bin ich der Typ, der immer auf dem Platz stehen will. Mir macht das Trainieren und Spielen viel Spaß. Als Profi weiß man jedoch,



dass man die Pausen braucht. Sie sind nicht nur gut für den Körper, sondern auch für den Kopf. In Leverkusen gab es nach dem Fehlstart in die Partie leider kein Happy End. Wie gut ist das Spiel schon verarbeitet? Jarstein: Ich denke, wir waren die ersten 20 Minuten einfach nicht richtig da, haben nicht das gespielt, was wir können. Leverkusen hat eine richtig gute Mannschaft – da muss man von Anfang an hellwach sein. Wenn man sich Fehler erlaubt, werden sie auf diesem Niveau sofort bestraft. Vedad Ibiševi c hat zwar noch ein sehr schönes Tor gemacht und danach haben wir auch besser Fußball gespielt,



aber leider ist uns kein zweites Tor mehr gelungen. Viele Experten haben dir eine bemerkenswert starke Leistung bescheinigt. Worin kann und will Rune Almenning Jarstein noch besser werden? Jarstein: Ich will immer besser werden! Man kann und muss sich als Profi immer weiterentwickeln. Nächste Saison möchte ich noch mehr Bälle halten und noch häufiger zu null spielen. Dafür trainiere ich in jeder Einheit hart. Noch stehen zwei Spiele in dieser Saison auf dem Programm. Was ist noch möglich? Mit welchen Zielen geht ihr in die letzten beiden Spiele?



INTERVIEW



Jarstein: Sechs Punkte sind sicherlich noch möglich, vier Punkte wären auch schon gut. Darmstadt ist ein sehr wichtiges Spiel für uns – es wird sicherlich nicht einfach, denn auch Darmstadt braucht noch Punkte. Wir hatten eine gute Trainingswoche, am Samstag wollen wir uns in unserem letzten Heimspiel noch mal mit einer guten Leistung präsentieren und drei Punkte holen. Am vergangenen Wochenende wurde der Einzug in den Europapokal fix gemacht. Aktuell sieht es nach Europa League in der kommenden Saison aus ... Jarstein: Die Champions League ist vielleicht noch möglich, wenn wir beide Spiele gewinnen, doch dass das sehr schwer wird, wissen wir auch. Und auch die Teilnahme an der Europa League ist für uns super. Wir denken weiterhin von Spiel zu Spiel – wenn wir gewinnen sollten, schauen wir, was noch möglich ist. Wie groß ist die Vorfreude, dass es nächste Saison durch Europa geht? Jarstein: Ich freue mich sehr. Ich habe früher schon mit Rosenborg in der Europa League gespielt. Wir haben gegen super Mannschaften gespielt – das hat uns viel gebracht und wird auch für



uns als Mannschaft gut sein, um uns weiterzuentwickeln. Hast du einen Wunschgegner? Vielleicht eine norwegische Mannschaft? Jarstein: Ja, warum nicht?! Aber das werden dann auch keine einfachen Spiele für uns. (lacht) Man muss sich nur an Dortmund gegen Odd in dieser Saison erinnern. Odd ist auch mein erster Verein, bei dem ich gespielt habe – das wäre schon ein kleiner Traum, gegen sie spielen zu können.



Am Wochenende steht mit dem letzten Heimspiel der Saison noch das Tagesgeschäft auf dem Programm. Was für eine Partie erwartest du? Jarstein: Wir müssen von der ersten Minute an voll da sein. Es wird bestimmt ein enges Spiel mit vielen Zweikämpfen und viel Einsatz von beiden Seiten. Wichtig wird sein, dass wir mit der nötigen Aggressivität unser Spiel durchziehen und unsere Stärken ausspielen. Dann haben wir sehr gute Chancen auf drei Punkte. Mit Sandro Wagner, Peter Niemeyer und Fabian Holland kommen gleich drei ehemalige Mitspieler ins Olympiastadion. Habt ihr euch vor dem Spiel schon einmal ausgetauscht? Jarstein: Nein, wir haben uns jetzt vor dem Spiel nicht unterhalten. Ich bin mir aber sicher, dass sich die drei auf das Spiel am Samstag sehr freuen. Vielleicht sind sie ja auch ein bisschen übermotiviert. (lacht) Wir müssen in jedem Fall auf sie aufpassen, denn sie spielen wirklich eine sehr gute Saison. Was hast du dir noch für den Rest der Saison vorgenommen? Jarstein: Ich möchte immer zu null spielen. Leider haben wir das in den letzten Spielen nicht geschafft – in den letzten beiden Spielen ist das aber noch möglich.



TEAM



LINKES DING Planungssicherheit ist im Profifußball ein schönes und gleichzeitig seltenes Gut. Auf der Position des Linksverteidigers hatten Pál Dárdai und sein Trainerteam sie in dieser Saison jedoch zumeist. Marvin Plattenhardt ist eine der konstantesten Größen im Hertha-Spiel, der Linksverteidiger verpasste in der Liga (bisher) noch keine Minute. Doch im letzten Spiel bei Bayer 04 Leverkusen kassierte „Platte“ seine fünfte Gelbe Karte und fehlt im letzten Heimspiel gegen den SV Darmstadt 98. „Das ist natürlich schon blöd gelaufen, ich hätte gerne jedes Spiel in dieser Saison gemacht“, sagt Herthas Nummer 21. „Ich bin am Samstag selbstverständlich trotzdem im Stadion und drücke der Mannschaft die Daumen.“ Lediglich in zwei Partien in dieser Saison stand Plattenhardt nicht über die volle Distanz auf dem Rasen. In der zweiten Pokalrunde beim FSV Frankfurt musste der Linksverteidiger nach einer GelbRoten Karte in der Verlängerung



vom Platz und fehlte im Achtelfinale beim 1. FC Nürnberg gesperrt. Mut macht die Tatsache, dass die Blau-Weißen beide Partien dennoch für sich entschieden. „Platte“ ist sich sicher, dass die Mannschaft seinen Ausfall auch diesmal kompensieren



kann. „Ich habe volles Vertrauen in die Jungs. Man sieht ja, dass wir heiß sind und gut trainieren. Egal wer jetzt reinkommt, ich bin davon überzeugt, dass er ein gutes Spiel machen wird.“ Beim Pokalfight in Nürnberg rückte Johannes van den Bergh für Plattenhardt in die Startelf und lieferte eine starke Leistung ab. Herthas Nummer 23 könnte gegen Darmstadt erneut in die Bresche springen. „Ich fühle mich gut und bin bereit“, erklärt van den Bergh. Doch „Jojo“ ist nicht die einzige Foto oben: Marvin Plattenhardt (links) im Sprungduell mit Karim Bellarabi am vergangenen Samstag beim 1:2 in Leverkusen. Foto links: Johannes van den Bergh (rechts) im Zweikampf mit dem Dortmunder Julian Weigl beim 0:0 im Ligaduell im Februar 2016 im Olympiastadion.



TEAM



Peter Pekarik (links) setzt sich im Laufduell gegen Leverkusens Julian Brandt durch.



Option für Trainer Pál Dárdai. Herthas Eigengewächs Maximilian Mittelstädt ist ebenfalls gelernter Linksverteidiger. Gegen den FC Bayern agierte der gebürtige Berliner bei seinem Startelfdebüt auf dem offensiven Flügel und überzeugte dort mit „einem erfrischenden Startelf-Debüt“, wie es Manager Michael Preetz treffend formulierte. Mittelstädt hat bewiesen, dass er der Mannschaft helfen kann und würde das gerne auch am Samstag gegen Darmstadt tun. „Es würde sich natürlich super anfühlen, bei so einem Spiel vor unseren Fans wieder zu spielen“, sagt der 19-Jährige. „Ich würde mich riesig freuen, wenn ich das Vertrauen bekäme. Natürlich weiß ich aber auch, dass das Spiel sehr wichtig ist und wäre daher auch nicht enttäuscht, wenn der Trainer sich für einen der erfahrenen Spieler entscheidet.“



Die dritte mögliche Variante ist eine bereits bewährte. Peter Pekarik agierte in den vergangenen Jahren schon mehrfach auf der linken Abwehrposition und lieferte dabei gewohnt zuverlässige Vorstellungen ab. Der slowakische Nationalspieler ist zwar eigentlich auf der Rechtsverteidigerposition zu Hause, erklärt aber: „Ich mache das gern, wenn ich gefragt werde“. Pekarik



rundet die Auswahl für Pál Dárdai somit ab. „Maxi ist gut drauf, während die Erfahrung natürlich für Jojo und Peka spricht“, sagt der Ungar. „Ich vertraue allen drei, am Ende muss die Mischung stimmen und die Pärchenbildung funktionieren. Ich muss über diese Entscheidung gut nachdenken, aber ich habe ja noch ein paar Tage, um die beste Lösung für die Mannschaft zu finden.“ Herthas Cheftrainer hat am Samstag somit die Qual der Wahl – doch für wen sich Dárdai auch entscheidet, die Hertha-Fans können davon ausgehen, dass Plattenhardts Ausfall vom blauweißen Kollektiv aufgefangen werden kann.



Maximilian Mittelstädt (rechts) spielte bei seinem Liga-Debüt in der Hertha-Startelf gegen den FC Bayern nicht nur unbekümmert, sondern war auch torgefährlich.



HERTHA BSC-STIFTUNG



MINH-KHAI TRIFFT OTTO SCHILY Schauspielerin, Moderatorin, Filmemacherin – Minh-Khai Phan-Thi ist das Multitalent der deutschen Medienlandschaft. Dabei schafft sie es immer wieder, ihre große Leidenschaft – Sport in all seinen Facetten – auf spannende Weise in ihr berufliches Aufgabenfeld zu integrieren. Seit zwei Jahren engagiert sie sich als Kuratoriumsmitglied bei der Hertha BSC-Stiftung. Ab sofort ist sie jetzt regelmäßig unterwegs, bei den anderen Kuratoren der Stiftung, den Vorständen, großen Spendern, den Projektverantwortlichen: „Minh-Khai trifft“. Diesmal Bundesminister des Inneren a.D. Otto Schily. Minh-Khai Phan-Thi: Herr Dr. Schily, ich freue mich sehr, dass wir heute miteinander sprechen. Zu allererst interessiert mich natürlich: Wie fing denn Ihre Liebe zu Hertha BSC an? Können Sie sich an den einen HerthaMoment erinnern, bei dem die Liebe entflammt ist? Sie sind ja in Bochum geboren – hätten also genauso gut Fan des VfL Bochum werden können. Otto Schily: Hertha BSC ist der Berliner Fußballklub. Er hat sich, wie ich finde, hervorragend entwickelt – gerade auch dank der HerthaStiftung. Natürlich verbindet mich mit Bochum der regionale Bezug. Dort war ich früher ab und zu im Stadion. Als im Ruhrpott Geborener hatte ich jedoch eher ein Faible für Borussia Dortmund und Schalke 04. Bei der Vorbereitung der Weltmeister-



Minh-Khai Phan-Thi (rechts) traf den Bundesminister des Inneren a.D. Otto Schily natürlich stilecht – bei einem Heimspiel von Hertha BSC im Olympiastadion.



schaft 2006 habe ich mich sehr für Berlin und die Instandsetzung des Olympiastadions eingesetzt, und seitdem habe ich mich dem Hauptstadtclub Hertha BSC stärker zugewandt. Später wurde mir die Ehrenmitgliedschaft angeboten, die ich sehr gern angenommen habe. Mir gefallen vor allem die Jugendarbeit des Vereins, die auch von der Hertha-Stiftung gefördert wird, und die Zusammenarbeit mit den vielen kleinen Vereinen in der Stadt. Man darf nie vergessen: So interessant und spannend der Profifußball auch ist, letztendlich lebt der Fußball vor allem davon, dass es Amateure gibt und viele, die einfach gerne selber Sport treiben. Phan-Thi: Da haben Sie absolut recht. Und ich spreche da aus eigener Erfahrung, denn mein



Sohn hat für einen KiezkickerVerein gespielt. Schily: Die Initiative „Berliner Kiezkicker“ der Stiftung ist hervorragend! Ich kann mich an eine der letzten Kuratoriumssitzungen erinnern, wo wir anhand einiger Beispiele diskutiert haben, wie groß die soziale Bedeutung des Fußballs ist und welche positiven Ergebnisse dieses Projekt hat. Die Arbeit, die die Stiftung und auch die Fußball-Akademie in dieser Richtung leisten, ist sehr lobenswert. Junge Spieler werden gefördert, aber es können eben nicht alle Profifußballer werden und dann greift – auch durch diese Initiative – ein gutes Netzwerk. Die jungen Spieler werden nicht fallen gelassen und erhalten eine Perspektive für ihr weiteres Leben. Das ist ein guter Ansatz.



HERTHA BSC-STIFTUNG



Phan-Thi: Ja, das stimmt. Herr Dr. Schily, Sie sind jetzt schon sehr lange Kuratoriumsmitglied der Hertha BSC-Stiftung. Wie hat sich Ihrer Meinung nach die Stiftung entwickelt? Gibt es Förderbereiche, die noch fehlen? Was kann und soll noch kommen? Worauf würden Sie die Arbeit fokussieren? Schily: Alles, was sich entwickelt hat, ist sehr beachtlich. Und das, was gerade entsteht, was jetzt kommt, ist ebenfalls gut und wichtig. Das gerade für junge Flüchtlinge gestartete Projekt „Willkommen im Fußball“ ist eines dieser aktuellen Projekte. Angesichts der momentanen Berichterstattung müssen wir jedoch aufpassen, dass bei den Menschen nicht der Eindruck entsteht, dass das einzige Thema „Flüchtlinge“ ist. Ich habe immer gesagt, dass es in unserer Gesellschaft viele Themen gibt, die bearbeitet werden müssen. Sport ist eines der besten Integrationsfelder. Wir sehen in der Praxis die unglaublichen Erfolge. Integration funktioniert hier in einem sehr weit gefächerten Sinn. Sport fördert die nachhaltige Integration und den Zusammenhalt der Gesellschaft. Phan-Thi: Sie haben vorhin schon erwähnt, dass Sie in die Organisation der WM 2006 involviert waren. Welche Erinnerungen haben Sie an diese Zeit?



aber ohne irgendwelche Verquastheiten. Als Land, in dem eben auch ganz selbstbewusst mit der deutschen Flagge gewunken wurde.



Schily: Es war eine sehr aufregende und wirklich wunderbare Zeit, die mir unglaublich Spaß gemacht hat. Vor allem das von André Heller konzipierte Kulturprogramm, welches meiner Meinung nach einmalig war in der Geschichte der Fußball-Weltmeisterschaften, und auch die Zusammenarbeit mit den Ehrenamtlichen sind mir in bester Erinnerung. Die freiwilligen Helfer sind aus allen Bereichen und Schichten der Gesellschaft zusammengekommen, um sich für den Fußball zu engagieren und jenseits irgendwelcher Vorurteile zusammenzuarbeiten. Menschen, die sonst eigentlich nie ins Gespräch gekommen wären, haben hier Verbindungen geknüpft und so die Lebensrealitäten des jeweils anderen kennengelernt. Das war das eigentliche Sommermärchen. Phan-Thi: So war es! Schily: Deutschland hat sich von seiner besten Seite gezeigt: als weltoffenes und modernes Land, durchaus mit Selbstbewusstsein,



Phan-Thi: Genau! Ich hatte gleich drei an meinem Auto. (lacht) Hätten Sie das eigentlich erwartet, dass es so sein wird? Schily: Wir haben im Vorfeld von der politischen Seite viel dazu beigetragen. Wenn man sich ein Verdienst der rot-grünen Regierung in Erinnerung rufen darf, dann, dass sie das Land modernisiert hat. Dazu gehört beispielsweise die Reform des Staatsbürgerschaftsrechts. Das heißt, wenn jemand hier auf deutschem Boden geboren wird, dann erhält derjenige die deutsche Staatsbürgerschaft, und es ist nicht mehr abhängig von der blutsmäßigen Abstammung. Das war ein großer Schritt und eine kulturelle Befreiung. Das alte Staatsangehörigkeitsrecht stammt von 1913 – so lange ist das her und so lange hat es gebraucht. Ich glaube, diese Modernisierung hat maßgeblich dazu beigetragen, wie sich das Land entwickelt. Phan-Thi: Das stimmt! Ich bin 1974 in Deutschland geboren, meine Eltern sind aus Vietnam, und ich musste sehr um die deutsche Staatsbürgerschaft kämpfen. Ich hätte mir das damals gewünscht. Herr Dr. Schily, wenn Sie heute ein Fußballspiel sehen



HERTHA BSC-STIFTUNG



und einen Vergleich zu früheren Epochen ziehen: Was sagen Sie zur Sicherheit? Was sagen Sie zum Stadion? Und wie beurteilen Sie die Atmosphäre? Schily: Die Atmosphäre ist sehr viel ansprechender und auch professioneller geworden. Es gibt begleitend zahlreiche Unterhaltungsangebote. In diesem Bereich haben wir ein wenig den amerikanischen Stil übernommen. Trotzdem soll der Sport natürlich immer im Vordergrund stehen. Selbstverständlich sind nicht zuletzt die äußeren Bedingungen besser geworden: die Sitzplätze und vor allem die Sicherheit. Gewiss gibt es immer noch Punkte, die verbessert werden können und müssen – ich denke da z.B. an die Bengalos, die unterbunden oder gewalttätige Ausschreitungen, die verhindert werden müssen. Insgesamt lässt sich jedoch feststellen, dass es vor allem in der ersten Liga gut funktioniert. Die Herthaner sind in dieser Hinsicht durchaus vorbildlich: schon laut und leidenschaftlich, aber letztendlich doch gastfreundlich und großzügig. Phan-Thi: Was tippen Sie: Wo landet Hertha BSC am Ende der Saison? Was ist Ihr Tipp? Schily: Champions League! Naja, vielleicht ist es noch ein bisschen früh für Hertha BSC und die Champions League, aber ausgeschlossen ist natürlich nichts.



Phan-Thi: Er ist einfach sehr nah an den Spielern dran. Schily: Er kennt die Mentalität und kann sie wirklich motivieren. Die Aussichten auf eine erfolgreiche Rückrunde sind gut. Wir werden sehen, ob sie dann auch in Erfüllung gehen. Im Moment sieht es eher nach Europa League aus. Das ist übrigens ein psychologisch interessanter Faktor. Wenn man erfolgreich ist und man merkt, dass die Spielweise auch zum Erfolg führt, ist das sehr wichtig für die Spieler. Wenn Sie das mitnehmen – dieses Momentum – in die jetzt bevorstehenden Spiele, dann haben sie sehr gute Aussichten. Und wir haben einige herausragende Spieler. Kalou ist zum Beispiel so ein hervorragender Spieler. Oder der junge Neuzugang von Bayern München. Phan-Thi: Sinan Kurt. Schily: Ja, genau. Solche Leute sind interessant, weil sie Vollgas geben, hungrig sind – wenn sie gut integriert werden. Aber genau das kann Pál Dárdai. Dafür hat er ein Gespür. Ich muss ehrlich sagen: Am Anfang habe ich ihn ein wenig unterschätzt. Phan-Thi: Wir alle. Schily: Ich bin positiv überrascht. Er hat offenbar den richtigen Stil, mit den Spielern umzugehen



Phan-Thi: Ich bin ganz ehrlich: Ich bin Herthanerin durch und durch. Ich wünsche mir vor allem, dass sich die Mannschaft stabilisiert und habe schon ein bisschen Respekt vor der kommenden Doppelbelastung. Schily: Natürlich hat Hertha im Moment den Vorteil, dass sie nur in der Bundesliga agieren. Man sieht es ja selbst bei den großen Vereinen, dass die Belastungsintensität, die Verletzungsgefahr und der Ermüdungsfaktor nicht einfach zu verkraften sind. Insofern haben Sie natürlich recht, dass wir uns erst einmal etablieren sollten. Irgendwann werden wir dann jedoch unvermeidlich in der Spitze spielen und dann deutscher Meister werden. Phan-Thi: Der Pokal würde mir auch schon reichen. (lacht) Schily: Ja, das wäre wunderbar – der Hauptstadtklub Pokalsieger in Berlin. Phan-Thi: Herr Dr. Schily, dann treffen wir uns spätestens hier wieder. Schily: Abgemacht.



BERLINER POKAL



BERLINER POKALSIEGER HOCH DREI Im Poststadion wurden an Himmelfahrt inzwischen fast schon traditionell die Berliner Pokalsieger in den Altersstufen von der A- bis zur D-Jugend ermittelt. In den drei Endspielen mit HerthaBeteiligung gingen die Titel allesamt an die Blau-Weißen. Den Auftakt machten die Jüngsten bei den D-Junioren. Das Team von Trainer Tobias Leuckefeld hatte es im Finale mit dem 1. FC Wilmersdorf zu tun. Die Herthaner setzten früh ein Zeichen und gingen bereits nach fünf Minuten durch Lukas Ullrich in Führung. Die U12-Junioren der Blau-Weißen blieben dran und erhöhten in der 15. Minute durch Luca Netz auf 2:0. Nach der Halbzeit war zunächst Herthas Defensive gefordert, doch schnell schalteten die D-Junioren wieder in den Angriffsmodus und erzielten in der 38. Minute das 3:0 erneut durch Luca Netz. Wilmersdorf verkürzte zwar nochmals durch einen Strafstoß auf 1:3 (41.), doch die Blau-Weißen ließen sich nicht beirren und stellten durch Anton Kade den alten Abstand und den 4:1-Endstand in der 50. Minute wieder her.



Die D-Junioren von Hertha BSC jubeln über ihren Pokalsieg.



Herthas U15, unter Trainer Andreas „Zecke“ Neuendorf, setzte sich nach ausgeglichener regulärer Spielzeit im Finale des Berliner Pokal-Wettbewerbs der C-Junioren gegen den 1. FC Union durch. In einer umkämpften Partie gelang den Herthanern kurz vor der Pause die verdiente Führung durch Ransford Königsdörffer (33.). Kurz nach Wiederanpfiff erzielte erst Bedirhan Sivaci durch einen Eckball das 1:1 (40.), dann gelang



Union mit einen erfolgreichen Konter durch Dehl das 2:1 in der 50. Minute. Doch die Herthaner schlugen zurück: Nach einem Foul im Strafraum traf Kapitän Paul Krüger zum 2:2 (52.). So ging es nach Führung und Rückstand nach Ende der regulären Spielzeit mit 2:2 ins Elfmeterschießen. Die ersten fünf Schützen auf beiden Seiten verwandelten allesamt, dann hielt Herthas Keeper Jeff Keil den entscheidenden sechsten.



Berliner Pokalsieger 2016 wurden die C-Junioren von Hertha BSC.



GEBURTSTAGE



Relaxt nach zuvor dramatischer Entscheidung: die siegreichen B-Junioren von Hertha BSC.



Zuletzt gewann auch die B-Jugend von Hertha BSC unter Trainer Michael Hartmann im Elfmeterschießen gegen Hertha Zehlendorf. Von Beginn an hatten es die Blau-Weißen mit einer massiv stehenden Zehlendorfer Abwehr zu tun. Mit frühen Balleroberungen erarbeiteten sich die Herthaner dann mehrere Chancen, doch es wollte kein Tor gelingen. Auch nach der Halbzeit agierte die Hartmann-Truppe mit Druck, die letzte Konsequenz und



Genauigkeit beim letzten Pass oder Abschluss fehlte jedoch auch in der zweiten Hälfte. So musste wie zuvor bei der C-Jugend das Elfmeterschießen entscheiden. Dort zeigte sich Philipp Schenkenberger als Elf-



meterkiller. Am ersten Strafstoß war er schon dran, die nächsten beiden parierte er. Da seine Mitspieler allesamt verwandelten, holte das Team von Trainer Michael Hartmann am Ende verdientermaßen den Titel.



Jubilare vom 24.04. bis 30.06. – Hertha BSC gratuliert seinen Mitgliedern! Joachim Leuschner Heinz Schiller Gudrun Palmowski Günter Schatzeck Klaus-Dieter Badtke Peter Pinkert Gerhard Mludek Wolfgang Pfeiffer Dieter Wilhelm Gunter Justin Hans-Joachim Schöne Hans Jürgen Melzheimer Kurt Specker Karl Heinz Diedrichsen Hubert Döhring Hans-Jürgen Steinbach Horst Günther Joachim Holzhüter Jürgen Arndt



21.05.1926 06.05.1931 09.05.1936 15.05.1936 24.05.1936 10.06.1936 26.06.1936 30.06.1936 24.04.1941 30.04.1941 03.05.1941 03.05.1941 03.05.1941 08.05.1941 14.05.1941 14.05.1941 16.05.1941 17.05.1941 18.05.1941



90 85 80 80 80 80 80 80 75 75 75 75 75 75 75 75 75 75 75



Roswitha Karow 18.05.1941 Dietrich Wilhelm 19.05.1941 Manfred Kiwitt 20.05.1941 Hermann Laudenbach 25.05.1941 Lutz Henze 29.05.1941 Helmuth Blume 30.05.1941 Claudia Freimuth 03.06.1941 Günter Wickert 04.06.1941 Horst Schultz 05.06.1941 Rolf Küster-Ludwig 06.06.1941 Gerhard Hofmeier 08.06.1941 Josef Reifenberg 10.06.1941 Peter Burchert 10.06.1941 Sybille Patschulla-Jeske 12.06.1941 Klaus Walter 12.06.1941 14.06.1941 Klaus Köster Frank Hoffmann 18.06.1941 Uwe Schlauch 22.06.1941 Günter Riess 27.06.1941



75 75 75 75 75 75 75 75 75 75 75 75 75 75 75 75 75 75 75



Walter Kurt Rudolf Gerd Walter Bernd Jürgen Werner Klaus Peter Wolfgang Ingrid Herbert Hermann Thomas Traugott Alfred H. Werner Karl Hans



Müller Mandler Klima Steinke Rimmele Müller Rowoldt Krause Wöbs Grabitz Dützmann Ciupke Ostwald Messner Müller Vogel Lopsien Tasche Klupp



24.04.1946 27.04.1946 29.04.1946 01.05.1946 03.05.1946 08.05.1946 11.05.1946 11.05.1946 14.05.1946 15.05.1946 19.05.1946 23.05.1946 25.05.1946 26.05.1946 28.05.1946 29.05.1946 30.05.1946 01.06.1946 03.06.1946



70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70



GEBURTSTAGE



Jubilare vom 24.04. bis 30.06. – Hertha BSC gratuliert seinen Mitgliedern! Josef Machens Harry Gehrke Klaus Schubert Brigitte Bredlow Karl Kauermann Bernd-Michael Heine Gabriele Gast Peter Heß Ulrich Beeck Wolfgang Lus Renata Schulz Gabriele Kroll Gerhard Leuendorff Monika Bresche Hans-Jürgen Müller Rolf Eising Rohde Peter Michael Bahr Jörg Cytronowski Hans-Jürgen Blohm Hans-Joachim Hepper Hans P. Strenge Jörg Wiesenthal Frank Lehmann Lothar Kaden Thomas Schubert Uwe Gundlach Michael Janitschke Karl-Heinz Klocke Martin Stark Detlef Gatzky Klaus-Dieter Huck Ruth Wiske Klaus Kalbitz Michael Stolpmann Manfred Schützel Arthur Rantzuch Wolfgang Wiese



03.06.1946 04.06.1946 05.06.1946 06.06.1946 10.06.1946 12.06.1946 19.06.1946 24.06.1946 24.06.1946 27.06.1946 30.06.1946 26.04.1951 28.04.1951 29.04.1951 29.04.1951 30.04.1951 02.05.1951 04.05.1951 07.05.1951 09.05.1951 09.05.1951 13.05.1951 13.05.1951 14.05.1951 15.05.1951 17.05.1951 17.05.1951 20.05.1951 21.05.1951 21.05.1951 22.05.1951 23.05.1951 24.05.1951 24.05.1951 26.05.1951 28.05.1951 29.05.1951 29.05.1951



70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 70 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65



Siegfried Preuß Thomas Härtel Norbert Fleischer Klaus Schiefelbein Bernd-Rüdiger Rödder Hermann Metzing Monika Kauermann Angelika Heinich Joachim Süßmilch Gerd Matowski Peter Zwiersch Joachim Thoma Reiner Born Dietmar George Wolfgang Elfers Klaus-G. Neumann Michael Brodt Martin Keim-Wennekers Wolfgang Kossmann Claudia Rejall Joachim Werner Martin Sparmann Eberhard Piecuch Robert Wohlbrück Martin Kuchling Werner Zock Günter Hülshorst Sylvia Rostin Ronald Wittwer Joachim Sujak Jürgen Rosin Wilfried Schulz Antje Lorber Joachim Merker Ralph Budke Angela Haufe Uwe Stellmacher Manfred Seegert



30.05.1951 30.05.1951 01.06.1951 02.06.1951 03.06.1951 06.06.1951 07.06.1951 08.06.1951 09.06.1951 11.06.1951 12.06.1951 14.06.1951 15.06.1951 16.06.1951 17.06.1951 18.06.1951 18.06.1951 18.06.1951 19.06.1951 20.06.1951 20.06.1951 22.06.1951 23.06.1951 24.06.1951 25.06.1951 29.06.1951 29.06.1951 25.04.1956 27.04.1956 27.04.1956 28.04.1956 01.05.1956 02.05.1956 04.05.1956 04.05.1956 06.05.1956 08.05.1956 09.05.1956



65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 65 60 60 60 60 60 60 60 60 60 60 60



Henryk Parzatka-Lipinski 09.05.1956 Lutz Siemer 10.05.1956 Mario Nitzsche 10.05.1956 Siegfried Kaufmann 13.05.1956 Ulrich Oertel 15.05.1956 Dieter Swiniarski 18.05.1956 Helmut Friberg 19.05.1956 Horst Schlink 20.05.1956 Michael Koschnick 20.05.1956 Barbara von Kalckreuth20.05.1956 Peter Engler 22.05.1956 Dietmar Borchardt 24.05.1956 Klaus Kuhfeld 25.05.1956 Wilfried Hunner 26.05.1956 Peter Otto 26.05.1956 Grubich 26.05.1956 Michael Erika Konrad 27.05.1956 Dagmar Wiedenhus 31.05.1956 Siegfried Müller 31.05.1956 Elvira Lukas 01.06.1956 Henrik Staehr 01.06.1956 Peter Demski 01.06.1956 Jürgen Berndt 01.06.1956 Detlef Stender 04.06.1956 Elfriede Brandt 04.06.1956 Christiane Kumbier 06.06.1956 Elke Pudelko 06.06.1956 Stephan Krüger 10.06.1956 Hans-Jürgen Heuer 11.06.1956 Detlef Sonnenberg 13.06.1956 Marianne Görlich 14.06.1956 Erich Gottschalk 14.06.1956 Ulrike Rohrer 17.06.1956 Andreas Uhlig 17.06.1956 Klaus Bauer 19.06.1956 Dieter Bonn 20.06.1956 Franz Hettrich 21.06.1956 Heinz-Georg Redecker 24.06.1956



60 60 60 60 60 60 60 60 60 60 60 60 60 60 60 60 60 60 60 60 60 60 60 60 60 60 60 60 60 60 60 60 60 60 60 60 60 60



GEBURTSTAGE



Jubilare vom 24.04. bis 30.06. – Hertha BSC gratuliert seinen Mitgliedern! Ralf Jürgens Gerhard Schäfer Uwe Hampe Bernhard Lutkat Frank Zeh Thomas Krubert Ralf-Michael Rödel Peter Schellhardt Rainer Henning Ingo Feilke Ralf Liebing Martin Schröder Hans-Joachim Scholz Helmut Heise Christiane Strehlow Randolph Hecht Andreas Thiel Mario Reichel Hans-Ulrich Schramm Michael Ochendalski Thomas Prinzhorn Reginald Dochan Andreas Dobberstein Franz Josef Cwiertnia Andreas Böge Andreas Roschewski Volker Utrup Thomas Redlin Thomas Löscher Marina Feller Sylvan Bandke Hartmann Walter Michael Hans Holger Knüppel Lutz Frank Detlef Schinke Uwe Drechsler Andreas Michel



25.06.1956 26.06.1956 28.06.1956 29.06.1956 30.06.1956 25.04.1961 26.04.1961 27.04.1961 27.04.1961 29.04.1961 01.05.1961 01.05.1961 02.05.1961 02.05.1961 03.05.1961 04.05.1961 04.05.1961 04.05.1961 05.05.1961 06.05.1961 07.05.1961 07.05.1961 07.05.1961 08.05.1961 08.05.1961 09.05.1961 09.05.1961 09.05.1961 10.05.1961 10.05.1961 10.05.1961 11.05.1961 12.05.1961 15.05.1961 15.05.1961 15.05.1961 16.05.1961 17.05.1961



60 60 60 60 60 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55



Mathias Sack Albertine Lemmer Christoph Strohbusch Thomas Waldmann Bernhard Klix Mike Zagurski Antonio Schumann Andreas Nölte Georg Goreiski Matthias Bednarz Sylvia Binting Jörg Wilschke Salvatore Verali Sigrid Thiel Gerd Schmidt Jürgen Hotes Michael Schmidtke Andreas Roggenbach Michael Fischer Frank Bugenhagen Stephen Wanner Olaf Kliche Birgit Lehmann Andrea Fleschmann Christian Thumeyer Sabine Kullick Carmen Haack Christian Huerst-Rothschild Andreas Eichelbaum Ralf Reimann Frank Meyer Martina Zinner Lothar Brasching Michael Praetorius Birgit Siewert Dirk Schlegel Pier Köhler Jens Pommerening



18.05.1961 21.05.1961 21.05.1961 21.05.1961 22.05.1961 23.05.1961 25.05.1961 26.05.1961 27.05.1961 27.05.1961 28.05.1961 30.05.1961 30.05.1961 31.05.1961 31.05.1961 01.06.1961 02.06.1961 03.06.1961 04.06.1961 04.06.1961 05.06.1961 06.06.1961 07.06.1961 07.06.1961 08.06.1961 08.06.1961 09.06.1961 09.06.1961 10.06.1961 10.06.1961 11.06.1961 11.06.1961 12.06.1961 13.06.1961 13.06.1961 14.06.1961 14.06.1961 14.06.1961



55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55



Michael Vögeling 16.06.1961 Andreas Burkhard 17.06.1961 Ingrid Neese 17.06.1961 Manfred Jordan 19.06.1961 Klaus Drost 19.06.1961 Gunter Zimmer 19.06.1961 Holger Hoffmann 20.06.1961 Peter Krull 20.06.1961 Uwe Wende 20.06.1961 Michael Hopp 20.06.1961 Jörg Metzkow 22.06.1961 Burkhard Rauch 23.06.1961 Frank Däumichen 24.06.1961 Andreas Tünke 25.06.1961 Klaus Schulze-Stöwer 26.06.1961 Thomas Kaufhold 27.06.1961 Glidt 27.06.1961 Andreas Jörg Osterwald 28.06.1961 Mario Mrosek 29.06.1961 Andreas Jordan 29.06.1961 Ralf Clauss 30.06.1961 Michael Knuth 30.06.1961 Gabriela Winkler 30.06.1961 Ute Arntowsky 24.04.1966 Bodo Kauffmann 25.04.1966 Bernd Venzke 26.04.1966 Carsten Mrose 27.04.1966 Karsten Vosteen 27.04.1966 Michael Müller 27.04.1966 Jens Erkner 28.04.1966 Susanne Morgenstern-Dosdall28.04.1966 Kerstin Richardt 29.04.1966 Michael Fiegen 29.04.1966 Olaf Franke 29.04.1966 Jan Hoffmann 29.04.1966 Beate Ciwinski 30.04.1966 Hakan Baykal 30.04.1966 Manuela Haß 30.04.1966



55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 55 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50



GEBURTSTAGE



Jubilare vom 24.04. bis 30.06. – Hertha BSC gratuliert seinen Mitgliedern! Sylke Lutz Michael Andreas Sabine Joachim Christian Michael Matthias Gabriela Carsten Frank Jens Moritz Mario Mirko Dörte Angelika Norman Andreas Claudia Frank Michael Guido Andreas Petra Frank Simone Pawel Ingo Dirk Uwe Christopher Birgit Bernhard Mike Thomas Karen



Kaul 30.04.1966 Willscher 01.05.1966 Degen 02.05.1966 Rieckhoff 05.05.1966 Henriksson 06.05.1966 Groß 07.05.1966 Görgl 07.05.1966 Kratzsch 08.05.1966 Woile 08.05.1966 Lietz 09.05.1966 Ehl 09.05.1966 Schwartpaul 09.05.1966 Mayer 10.05.1966 Kulbach 11.05.1966 Schall 11.05.1966 Peitsch 11.05.1966 Höppner 11.05.1966 Buchmann 12.05.1966 Kieburg 12.05.1966 Kogge 12.05.1966 Hillmann 13.05.1966 Rebscher 13.05.1966 Leupert 13.05.1966 Bommersheim 13.05.1966 Pfänder 13.05.1966 Feige 13.05.1966 Jaszdziewski 14.05.1966 Lernbecher 14.05.1966 Moschkowitsch14.05.1966 Hempel 15.05.1966 Mikuczinski 16.05.1966 Heise 16.05.1966 Kuttig 17.05.1966 Bell 17.05.1966 Jonas 21.05.1966 Moedebeck 22.05.1966 Kirle 22.05.1966 Schmidt 22.05.1966



50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50



Thorsten Amnon Roman Jan Dirk Heike Stefan Hartmut Thomas Winfried Carsten Rainer Tobias Ronnie Michael Thomas Christian Jan Hilmar Jens Sabine Jörg Lars Harald Guido Heiko Carsten Anja Frank Thomas Andreas Ingo Petra Christian Michael John Udo Michael



Wilhelm Schulze Görbig Kochmann Blettermann Ullrich Gowitzke Geske Pantzek Meyn Müller Poelmann Piper Rodrigues Karge Dobratz Hanisch Landmann Bleifuss Klaße Dollinger Rode Asbeck Minuth Pieper Pump Kuntze Rogge Stahnke Hemm Schwarzkopf Klose Gebser Meye Woolston Schmidt Glaß Wolff



23.05.1966 24.05.1966 25.05.1966 25.05.1966 25.05.1966 25.05.1966 26.05.1966 26.05.1966 26.05.1966 26.05.1966 27.05.1966 27.05.1966 27.05.1966 28.05.1966 31.05.1966 31.05.1966 31.05.1966 01.06.1966 01.06.1966 02.06.1966 03.06.1966 03.06.1966 03.06.1966 03.06.1966 03.06.1966 04.06.1966 04.06.1966 04.06.1966 04.06.1966 05.06.1966 05.06.1966 05.06.1966 05.06.1966 06.06.1966 06.06.1966 06.06.1966 07.06.1966 07.06.1966



50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50



Manfred Heike Martin Alfons Frank Andreas Ralf Thomas Dirk Andreas Katrin Carsten Guido Mario Sabine Gerrit Gerald Carsten Oliver Kerstin Jens Wolfgang Martina Dirk Thomas Lars Markus Lars Christian Rainer Michael Carsten Axel Jens Michael Heiko Michael Frank



Lehmann Treder Kandler Fasel Foy Wegner Berretz Krüger Waldow Zelwis Baba Wendt Hinz Stangner Rosentreter Grewe Reh Lindike Darrmann Brasching Hagemann Goll Bierbaum Peemüller Zander Schalk Menslin Waskow Strauß Klecok Hartmann Burdack Rasche Handkammer Lehmann Unger Meier Hofmann



08.06.1966 08.06.1966 10.06.1966 10.06.1966 10.06.1966 11.06.1966 12.06.1966 13.06.1966 14.06.1966 14.06.1966 15.06.1966 15.06.1966 15.06.1966 16.06.1966 16.06.1966 16.06.1966 17.06.1966 18.06.1966 18.06.1966 20.06.1966 21.06.1966 22.06.1966 22.06.1966 22.06.1966 23.06.1966 23.06.1966 24.06.1966 24.06.1966 25.06.1966 26.06.1966 26.06.1966 27.06.1966 27.06.1966 28.06.1966 28.06.1966 29.06.1966 30.06.1966 30.06.1966
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MITGLIEDER



HA-HO-HE HERTHA BSC WIR gegen den SV Darmstadt 98



MIT HERZ UND VERSTAND – SEI DABEI



Ordentliche Mitgliederversammlung von Hertha BSC e.V. in Vorbereitung Am 23. Mai 2016 ist es wieder so weit, das Präsidium von Hertha BSC e.V. lädt alle Vereinsmitglieder zur turnusmäßig anstehenden ordentlichen Mitgliederversammlung in die



Messehalle 18 der Messe Berlin ein. An diesem Versammlungsabend stehen unter anderem die Berichte der Vereinsgremien und die Wahl der Mitglieder des Präsidiums auf der Tagesordnung.



Die Mitgliederversammlung beginnt um 19.00 Uhr, Einlass ist bereits ab 18.00 Uhr. Da sind wir doch dabei! Auf geht’s Herthaner! Ihre Mitgliederbetreuung Informationen rund um die Mitgliedschaft bei HERTHA BSC Mitgliederbetreuung Ralf König / Liza Hanisch www.herthabsc.de



Kultiges Mitgliederfoto mit Herthinho – ein Spaß für Groß und Klein Mit dabei waren: Klaus, Constantin, Rolf, Blümchen, Herthinho und Freunde. Der nächste Fototermin:



Samstag, 07. 05. 2016, um 14.15 Uhr



Treffpunkt am Mitgliederstand – schauen Sie doch einfach mal vorbei!



[email protected] Tel.: (030) 300 928 – 521 Fax: (030) 300 928 – 57 Sprechzeiten: Mo. – Fr. von 9.00 – 17.30 Uhr



KIDS-CLUB »Zecke« Neuen do



rf



Liebe Kids-Club Mitglieder! Heute steht das letzte Heimspiel der Saison in unserem Berliner Olympiastadion an. Ich freue mich, dass ihr so zahlreich erschienen seid, um unsere Jungs auch in dieser besonderen Partie bärenstark zu unterstützen! Auf dem Rasen treten unsere Blau-Weißen diesmal gegen die nicht zu unterschätzenden „Lilien“ aus Darmstadt an. Trotz der Niederlagen in den vergangenen Partien ist noch nichts verloren! „Wir haben Charakter gezeigt. Mit so einer Leistung können wir in den beiden noch ausstehenden Spielen einiges bewegen“, hat auch unser Trainer Pál Dárdai nach der bitteren Niederlage in Leverkusen gesagt. Das ist heute das letzte Heimspiel in dieser so tollen Saison! Also meine kleinen Herthaner, genießt das Spiel und habt gemeinsam jede Menge Spaß!



Besondere Grüße gehen heute an Dich, lieber Jonas. Er feiert bei uns im Stadionrestaurant seinen 10. Geburtstag ganz in blau-weiß! Ich wünsche Dir alles Gute. Ha, Ho, He! – Euer Zecke



KLEINE HERTHANER AUF BÄRENSTARKER SPUR Zur richtigen Zeit am richtigen Ort! Unsere schlauen Herthaner haben vergangene Woche mit „Die Drei ??? Kids“ knifflige Rätsel gelöst und sind großen Geheimnissen auf den Grund gegangen! Am Mittwoch (04.05.16) gab es ein tolles Kids-Club Event mit dem Berliner Kinderbuchautor Boris Pfeiffer! Unsere Kids-Club Kinder haben das brandneue Buch von Boris Pfeiffer persönlich vorgelesen bekommen. Diese besondere Ausgabe entstand in Kooperation mit den Kids-Clubs der 1. und 2. Fußball-Bundesliga sowie einigen Drittligisten. Das Besondere daran: Die insgesamt 27 Fälle spielen in dem Buch direkt vor Ort bei den Vereinen. Die kleinen Leseratten konnten also den Fall in ihrem blau-weißen Lieblingsverein hautnah erleben! Anschließend hatten unsere kleinen Herthaner die Möglichkeit, Orte, die im Buch erwähnt wurden, selbst zu entdecken. Dazu bekamen sie eine bärenstarke Detektivausstattung.



Partner des Kids-Clubs



Rückfragen gerne unter: [email protected] Tel.: (030) 300 928 – 523



TEAM U18 Schirmherr Fabian Lusten berger



Liebe Team U18-Mitglieder! Die Saison ist fast zu Ende. Im letzten Heimspiel dieser Saison kommt das Team aus Darmstadt zu uns in die Hauptstadt. Nach der Niederlage beim vergangenen Spiel im Olympiastadion, werden wir mit doppelter Motivation versuchen, das letzte Heimspiel zu gewinnen und die drei wichtigen Punkte im Kampf um die EuropapokalPlätze in Berlin zu behalten. Auch wenn die Niederlage gegen Leverkusen am zurückliegenden Spieltag geschmerzt hat, werden wir auf dem Platz 100 Prozent geben und unserer Favoritenrolle gegen die Lilien aus Darmstadt gerecht werden. Wir sind hochkonzentriert und hatten eine erfolgreiche Trainingswoche. Mit Euch im Rücken werden wir heute mit breiter Brust auflaufen! Wir hoffen auf eine großartige Unterstützung im letzten Heimspiel, also haltet Euren HerthaSchal hoch und feuert uns an! Ha, Ho, He – Euer Lusti



EXKLUSIVES TEAM U18-GEWINNSPIEL GEWINNT EINE DER SIGNIERTEN HANDYHÜLLEN Team U18-Mitglieder aufgepasst! Macht mit beim Gewinnspiel zum Saisonabschluss und gewinnt eine von einem Hertha-Spieler unterschriebene Tablet- oder Handyhülle passend für euer Gerät.



Und so könnt ihr teilnehmen: Schickt uns bis 16. Mai 2016 ein Bild von eurem schönsten Hertha-Moment der Saison 2015/16, eure Mitgliedsnummer und euer Handy-Modell per E-Mail an [email protected] So habt ihr die Chance, eine signierte Hülle für euer Smartphone zu gewinnen!



Partner des Team U18



Informationen rund um das Team U18



www.herthabsc.de/teamu18 [email protected] Telefon: (030) 300928 – 521 Montag bis Freitag von 9.00 – 17.30 Uhr



FANFARE



m nie, zu deine Liebe Stepha n he sc ün w tag 33. Geburts ilie und die am F ne ei d dir les, Herthaner al Oberpfälzer alles Gute!



Am 28. Mai 2016 findet in der Zeit zwischen 10.00 und 18.00 Uhr das Fanfest statt. Kleine und große Herthaner sind eingeladen, an diesem Tag ein schönes Fest zu feiern, das wie auch in den Vorjahren vom Fanhaus e.V. organisiert wird. Dieses Fest soll uns allen die Möglichkeit geben, die erfolgreiche Saison von Hertha BSC gemeinsam gebührend zu feiern.



Erich und Karin Kellner grüßen ihre Tochter Karla, mit der sie heute hier im Stadion sind.



AUFRUF ZUM FANFEST Neben einem Bühnenprogramm wird es auch zahlreiche Attraktionen für Kinder und eine Tombola geben. Für das leibliche Wohl wird mit Speisen vom Grill, Kuchen und anderen Überraschungen gesorgt. Außerdem



präsentieren sich einige Fanclubs an diesem Tag mit eigenen Ständen. Das Fest findet wie auch in den Vorjahren im Friesengarten auf dem Gelände des Olympiaparks statt. Der Eintritt ist frei. Wir und der Fanhaus e.V. freuen uns auf zahlreiche Besucher und einen schönen Tag im Zeichen der blau-weißen Hertha-Familie.



HERTHINHO



ENDSPURT IN ERFOLGREICHER SAISON: DER SV DARMSTADT 98 ZU GAST IN BERLIN Hallo Herthaner! Heute ist es soweit. Das Saisonende ist zum Greifen nah und dank der herausragenden Saison und eurer tollen Unterstützung spielen wir mit Sicherheit im nächsten Jahr international. Mit einem Sieg heute gegen Darmstadt haben wir auch noch alle Chancen, in der Champions League zu spielen. Trotz einer starken Leistung am vergangenen Spieltag gegen Leverkusen konnten wir uns nicht mit einem Sieg belohnen. Zu spät haben wir gegen den direkten Konkurrenten gezeigt, warum



wir zu den besten Teams in der Bundesliga gehören. Heute begrüßen wir den SV Darmstadt in unserem Stadion. Lasst uns an die Leistungen vom Hinspiel-Sieg gegen die Lilien anknüpfen. Wir benötigen jetzt jeden Punkt, damit wir nächstes Jahr gegen die internationale Elite im europäischen Oberhaus spielen. Alles ist möglich. Wir müssen jetzt noch einmal alle (Bären-)Kräfte sammeln und unsere Mannschaft mit allem, was wir haben, anfeuern. Mit eurer Unterstützung ist alles möglich! Auf geht’s, Freunde!



Nun in eigener Angelegenheit: Wusstet ihr schon, dass ihr mich auf eure Veranstaltungen einladen könnt? Wenn ihr ein unvergessliches Erlebnis bei eurer Feier haben wollt, ruft einfach meinen Assistenten unter 0174 – 9699324 an, und er wird euch alle Fragen bezüglich einer Buchung beantworten oder schaut doch im Internet unter www.herthinho.de nach. Ich komme sehr gerne vorbei, schreibe für alle Gäste Autogramme und, was noch viel wichtiger ist, ich komme mit sehr viel guter Laune. Wenn ihr Interesse am Kids Club von Hertha BSC habt, dann könnt ihr euch unter www.herthabsc.de/kidsclub informieren und euch ein Anmeldeformular zuschicken lassen. Als Mitglied habt ihr dann auch die Möglichkeit, mit ein wenig Glück, unser Team live und hautnah zu erleben und mit den Spielern aufzulaufen. Und nun liebe Hertha-Fans, steht auf und brüllt eure Jungs zum nächsten Dreier … HA, HO, HE – Hertha BSC!



























Empfehlen Sie Dokumente
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fitmit aok - Hertha BSC 

07.05.2016 - Tobias Stieler. 24. Mi. 02.03.2016, 20.00 Uhr. H. Eintracht Frankfurt. 2:0 (0:0). 3. 36.608. Knut Kircher ...... Eberhard. Piecuch. 23.06.1951 65 ..... Markus. Menslin. 24.06.1966 50. Lars. Waskow. 24.06.1966 50. Christian. StrauÃŸ.
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Untitled - Hertha BSC 

17.12.2016 - online unter www.aok-jetzt.de. WE TRY. ...... Anhänger auch in diesem Jahr wieder zu besuchen. ... Axel Lange Versicherungen. Breite Str. 12 ...
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Untitled - Hertha BSC 

25.10.2016 - mitgereisten Anhänger des FC! ...... LEBEN. Axel Lange Versicherungen .... Fanshop oder online gibt es zum Abonnement ein original ...
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Untitled - Hertha BSC 

18.02.2017 - Gelsenkirchen, das in der Allianz-. Arena zumindest ..... in Verbindung mit einer. Risikolebens- oder BerufsunfÃ¤higkeitsversicherung erhalten.
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Untitled - Hertha BSC 

17.12.2016 - Hanns-Braun-StraÃŸe. Friesenhaus 2, 14053 ...... Roland. Bartel. 55. Andreas. Schindlmeier. 55. Annett. KÃ¼nzel. 55. Christiana. Richter. 55.










 


[image: alt]





wir herthaner - Hertha BSC 

18.04.2015 - und Anhänger, ein herzliches Willkommen. Am heutigen ..... Axel Lange Versicherungen, [email protected], www.axel-lange.de. Breite Str.
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wir herthaner - Hertha BSC 

03.05.2015 - Konto-Nr. ..... »Konto« profitieren nicht nur ..... Jetzt eröffnen und Gutschein ... öffnen.« »Es war ein mulmiges Gefühl, dass dort wo wir waren,.
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wir herthaner - Hertha BSC 

15.02.2015 - konto beantworten wir Ihnen gerne persönlich in ... aussieht, mit dem neuen AOK-Gesundheitskonto stehen ...... Jetzt eröffnen und Gutschein.
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wir herthaner - Hertha BSC 

16.05.2015 - Mannschaft braucht jetzt die volle. Unterstützung der Fans«, so ..... Die Eintracht hat damit jetzt schon mehr Punkte auf dem Konto als am Ende der .... Wenn man etwas Zeit hat, bietet die Stadt ...... Jetzt eröffnen und Gutschein.
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wir herthaner - Hertha BSC 

27.11.2016 - nicht, das Team von PÃ¡l DÃ¡rdai hat auf jeden Fall mehr Punkte auf dem Konto als zum gleichen ..... alle Funktionen einer ec/Maestro-Karte.
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wir herthaner - Hertha BSC 

05.04.2015 - AufklÃ¤rung und Beratung der Betroffenen und deren. AngehÃ¶rigen. Deutsche ...... Hertha-Coach PÃ¡l DÃ¡rdai trennte sich mit der ungari-.
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wir herthaner - Hertha BSC 

03.05.2015 - Konto-Nr. Gültig bis. Karten-Nr. ..... »Konto« profitieren nicht nur ..... kostenfreies Girokonto mit DKB-VISA-Card ... Jetzt eröffnen und Gutschein.
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wir herthaner - Hertha BSC 

18.04.2015 - Micky Mandla, Daniel Schmid. SPORTFIVE ... [email protected] ...... Vogel. 06.04.1945 70. Heinz Dieter Rohrbach. 07.04.1945 70.
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wir herthaner - Hertha BSC 

25.02.2017 - 24. 11. 8. 2. 1. 19:8. 26. 2. RB Leipzig. 21. 14. 3. 4. 38:21 45. 10. 8. 1. 1. 19:9. 25. 11. 6. 2. 3. 19:12 ...... Axel Lange Versicherungen. Breite Str. 12, 14199 Berlin .... bequem von daheim online anmelden. Da sind wir doch dabei!
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wir herthaner - Hertha BSC 

21.12.2014 - 24:14 27. 9. 5 3 1 18:10 18. 7. 2. 3. 2. 6:4. 9. 4. Bayer 04 Leverkusen. 16 ..... Axel Lange Versicherungen, [email protected], www.axel-lange.de ..... Trikot: Bei Abschluss im Fanshop oder online gibt es zum Abonnement ein ...
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wir herthaner - Hertha BSC 

13.12.2014 - Offizielle und Anhänger aus ..... Axel Lange Versicherungen, [email protected], www.axel-lange.de ..... telefonisch, online und vor Ort.
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wir herthaner - Hertha BSC 

27.11.2016 - nicht, das Team von PÃ¡l DÃ¡rdai hat auf jeden Fall mehr Punkte auf dem Konto als zum gleichen ..... alle Funktionen einer ec/Maestro-Karte.
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wir herthaner - Hertha BSC 

27.11.2016 - ... das Team von PÃ¡l DÃ¡rdai hat auf jeden Fall mehr Punkte auf dem Konto ...... Abonnement ein original FuÃŸball-Bundesliga-Trikot gratis dazu.
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Untitled - Hertha BSC 

18.02.2017 - Trainer, Offizielle und mitgereiste Anhänger aus dem ... populären Online-Wettanbieters, ist. Herthas ...... LEBEN. Axel Lange Versicherungen.
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Untitled - Hertha BSC 

25.10.2016 - Sonntag bei „Sky 90“: „Wer nach einem Drittel, ja fast der Hälfte der .... vom S-Bahnhof Friedrichstraße 22 und vom S-Bahnhof Zoologischer.
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Untitled - Hertha BSC 

25.10.2016 - Wetten und abstauben! Mit den Hertha BSC FanMeilen, dem Bonusprogramm von Hertha. BSC, kÃ¶nnen besondere Fan- trÃ¤ume wahr werden.
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Untitled - Hertha BSC 

10.12.2016 - das GefÃ¼hl, dass wir das Spiel verlieren werden. TatsÃ¤chlich war es 21 Monate her, dass Julian Schieber das letzte Mal von Beginn an auflief â€“ und zwar am 22. Februar 2014 gegen den VfL Wolfsburg, bevor er sich verletzte und wegen ei
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Untitled - Hertha BSC 

18.09.2016 - versichert bist und Dich für die ... kann das sofort online unter ..... Markus Weinzierl zu Beginn der neuen Spielzeit bei den FC 04-Anhängern.
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wir herthaner - Hertha BSC 

04.02.2015 - Thomas Kraft. 35. D. Marius Gersbeck. 24. JPN. Genki Haraguchi. 27. NED. Roy Beerens .... ist Generali PrivatÂ®. Axel Lange Versicherungen, [email protected], www.axel-lange.de ..... Klaus Schultz. ([email protected]).
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